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Vorspiel mit dem Zugehmädel 

Feudeln lohnt beim Wagnersänger, 
wenn er Lieblingsstellen rülpst, 
falls du ihm zur Klangabrundung 
deinen Eimer überstülpst. 
 
Drunter schluckt er Luft als Stauer, 
auch wenn sie von Nässe trieft, 
und du gibst die Putz-Isolde, 
die verzückt vor Rührung schnieft. 
 
Deinem ganz privaten Tristan 
lausch getrost bei Tageslicht – 
in die Oper gehn kann jeder, 
ihn im Eimer hören nicht. 
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Bedenkenträgerraketenabwehrkräftezehrend 

I. 
raus 
rein 
jein! 
Kann feinstoffliches Urwissen 
so sein? 
 
II. 
Bach-Spiel, seins, 
fast Mozart, bisserl leise 
– dabei kein Pfitzner, 
wie meins 
ja auch nur stellenweise... 
 
III. 
oder doch? 
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Lichtloses Alter 

Es lohnt sich, für die Ewigkeit 
den Nachbarn zu bedichten, 
von seiner Katze Lebenszeit 
das Ende zu berichten. 
 
Der Neunzigjährige führte sie 
stets mittags an den Baum. 
Die Katze litt, die Katze schrie 
und machte praktisch kaum. 
 
Sie war ganz einfach fehlbesetzt, 
der Alte nahm sie blind 
als seinen toten Hund, und jetzt 
entstarb ihm auch dies Kind. 
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Tiere nachts 

Ob viel es bringt? 
Wo manchen etwas bringen? 
Das sind so Fragen  
die die Nacht dir stellt 
 
Vor allem lehre 
deine Hunde singen 
kein schöner Mond  
wird gerne angebellt. 


